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Sonderschau gibt Einblicke in die Welt der Friedensförderung 

Rund 300 Frauen und Männer stehen tagtäglich im freiwilligen Auslandeinsatz und leis-
ten als Angehörige der Schweizer Armee einen Beitrag zum Frieden in Gebieten, die von 
Konflikten und Kriegen geprägt sind. An der OLMA stellt SWISSINT die vielseitige und 
spannende Tätigkeit in der militärischen Friedensförderung vor. Die Besucherinnen und 
Besucher erhalten einen einmaligen Einblick in die Arbeit in den herausfordernden Ein-
satzgebieten und können sich mit ehemaligen Peacekeepern austauschen.  

Die Geburtsstunde der schweizerischen militärischen Friedensförderung liegt im Jahr 1953. 
Seither haben sich rund 14‘500 Armeeangehörige, darunter über 1000 Frauen, für den Frieden 
eingesetzt. Heute engagieren sich Schweizer Soldatinnen und Soldaten in freiwilligen Ausland-
einsätzen unter anderem im Nahen Osten, im Südsudan, in Kaschmir, Korea oder auf dem 
Balkan. Verantwortlich für die Umsetzung des Armeeauftrags «Friedensförderung im internati-
onalen Rahmen» ist das Kompetenzzentrum SWISSINT in Stans-Oberdorf. 

35 Jahre UNO-Einsätze der Armee 
Seit 1953 hat sich die militärische Friedensförderung stark weiterentwickelt. Zwar vergingen 36 
Jahre, bis Schweizer Armeeangehörige in eine zweite Mission entsandt werden konnten, je-
doch wurde damit ein weiterer Meilenstein gelegt: 1988 hatte der Bundesrat entschieden, die 
Schweizer Beteiligung an friedensfördernden Operationen der UNO auszubauen. Bereits ein 
Jahr später, im März 1989, wurden die ersten Schweizer Soldatinnen und Soldaten im Rahmen 
einer Swiss Medical Unit nach Namibia entsendet, mit dem Auftrag, die medizinische Versor-
gung der Angehörigen der UNO-Mission UNTAG sicherzustellen. Dies markierte den Beginn 
der Beteiligung der Schweizer Armee an UNO-Einsätzen, die sich im Laufe der Zeit weiterent-
wickelt hat und an der Ostschweizer Messe OLMA vorgestellt wird 

Persönliche Erfahrungen und vielfältige Ausstellung 
Die Sonderschau von SWISSINT an der OLMA präsentiert sich informativ und erlebnisreich 
zugleich. Dazu gehört der Kontakt mit Armeeangehörigen, die bereits friedensfördernde Eins-
ätze im Ausland absolviert haben. Im Gespräch mit ihnen erhalten die Besucherinnen und Be-
sucher einen Einblick in die Erfahrungen und Erlebnisse, die die Soldatinnen und Soldaten im 
Einsatz gewinnen konnten. Sie stehen auch für Fragen bereit, erklären die ausgestellten Ge-
genstände oder zeigen die Chancen und Möglichkeiten eines eigenen Auslandeinsatzes auf. 
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Doch auch aktuelle Peacekeeper kommen zu Wort: Regelmässig wird am Stand von 
SWISSINT eine Live-Schaltungen in verschiedene Missionsgebiete aufgebaut. Neben Ge-
sprächsmöglichkeiten werden an der OLMA auch die Einsatzausrüstung präsentiert und in den 
für die Friedensförderung typisch weissen Containern die Missionen vorgestellt, Filme gezeigt 
und Exponate, wie Minenattrappen, ausgestellt. Auch können sich Besuchende am Stand von 
SWISSINT in Einsatzfahrzeuge setzen, beispielsweise in eine gepanzerte Ambulanz oder in 
ein geschütztes Patrouillenfahrzeug. Als Highlight ist weiter ein Unterkunftszelt aufgebaut, das 
vor 35 Jahren in Namibia noch die Armeeangehörigen der UNTAG beherbergte. 

Standort an der OLMA 
Das Kompetenzzentrum SWISSINT präsentiert die militärische Friedensförderung auf rund 450 
Quadratmetern in der Halle 2.0 (Stand 2.0.22 & Stand 2.0.27).

Über das Kompetenzzentrum SWISSINT 
Friedensförderung im internationalen Rahmen ist einer der drei Aufträge der Schweizer Armee. 
Aktuell leisten rund 300 Frauen und Männer im Rang vom Soldaten bis zum Divisionär in 18 
Ländern einen Beitrag zum Frieden. Das Kompetenzzentrum SWISSINT ist als vorgesetzte 
nationale Kommandostelle für Planung, Bereitstellung und Führung aller schweizerischen mili-
tärischen Kontingente und Einzelpersonen im friedensfördernden Auslandseinsatz verantwort-
lich. 

Kontakt/Rückfragen: 
Daniel Seckler 
Chef Kommunikation SWISSINT 
+41 58 467 58 00
daniel.seckler@vtg.admin.ch

Bildmaterial: https://tinyurl.com/FotosFFD 

Video: https://tinyurl.com/VideoFFD 

Link Webseite SWISSINT: www.peace-support.ch 
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